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Wenn endlich alle Feuerwerker das Bohren der Raketen als ſehr

feuergefaͤhrlich verſchreien , ſo kommt dieß größtentheils daher , weil ſie

nicht verſtehen damit umzugehen . Ich habe ſelbſt dergleichen alte Leute

unter mir in Arbeit gehabt , welche ſich nun bequemen mußten , die Ra⸗

keten zu bohren , und hernach geſtanden , ſie hätten nie geglaubt , daß

dieſe Arbeit ſo leicht zu verrichten ſei, ? ) und hätten ſich überzeugt , daß

bei einer richtigſen Behandlung von Feuersgefahr keine Rede ſei. Als

Beiſpiele möchte hier zu erwähnen ſeyn , daß auf der Bohrmaſchine in

meinem Laboratorium in 25 Jahren , in welcher Zeit wenigſtens 100,000

Raketen gebohrt wurden , auch nicht eine ſich entzündet hat .

Die zum Bohren der Raketen anzuwendende Maſchine gewöhnlich

Bohrmaſchine ( Bohrbank ) genannt , hat ziemlich die Figur einer Drech⸗

ſelbank .

Bohrmaſchine für Raketen .
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Der erwähnte — ſelbſt kann , durch unter der Bohrmaſchine ange —

brachte eiſerne Schrauben nach Maßgabe der Kaliber der Raketen hoch

und tief geſtellt werden , und wird bei dem Gebrauch mit einer Waſſer⸗

waage völlig horizontal geſtellt . Das Hoch - und Tiefſchrauben des

— ———

an, weun ſie nur jeden Soldaten dazu gebrauchen können , was bei dem Schla⸗

gen über den Dorn freilich nicht möglich iſt .

*) Das iſt wehl wahr , inzwiſchen iſt es noch leichter , wenn man gar nicht zu

bohren braucht . Es wird viel Satz ausgebohrt , der um ihn zu benutzen aufs

Neue geſchlagen werden muß , wodurch man nur aufgehalten iſt .


	Seite 113

